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HAVO
2020Blettli

Vorwort des Präsidenten
Liebe HAVO-Freunde
Aus bekannten Gründen sind leider auch die Aktivitäten 
der HAVO seit einem Jahr auf Eis gelegt! Die Bewegungs-
freiheit in unserem Land ist stark eingeschränkt und das 
öffentliche Leben, die Pflege von Freundschaften, die Ka-
meradschaft und unser musikalisches Wirken sind auf ein 
Minimum reduziert. Die Nachrichten zum Thema über-
schlagen sich und die Planung eines Jahresprogrammes für 
2021 wird verunmöglicht. Uns bleibt ein Rückblick auf das 
vergangene Jahr, wo wir die kurze Öffnung über die Som-
mermonate genutzt haben um die traditionellen Openair-
Sommerkonzerte in allen Dorfteilen unserer Gemeinde 
durchzuführen. Wir wünschen Ihnen viel Vergnügen beim 
Lesen unserer Kurzausgabe des HAVO-Blettli 2020!
Bleiben Sie gesund, wir freuen uns auf ein Wiedersehen 
mit Ihnen.

Euer Heinrich Arter

Neujahrsapero im Wallberg vom 02.01.2020
Traditionsgemäss wurde die Volketswiler 
Gemeinde im Parkhotel Wallberg durch 
die HAVO sowie den Gemeindepräsident 
Jean-Philippe Pinto im neuen Jahr 2020 
begrüsst. In seiner Neujahrsansprache 
blickte er auf das Jahr 2019 zurück und 
betonte den digitalen Wandel, der in 
2020 verstärkt auf die Menschen zukom-
men wird. Seinem Zitat „Wandel ist die einzige Konstante“ 
schliesste sich die HAVO an und entliess die Volketswiler 

wie gewohnt mit dem 
Sechseläuten Marsch 
in ein spannendes 
Jahr 2020 mit vielen 
neuen Ideen und 
Überraschungen.

Jahreskonzerte im Wallberg vom 31.01./01./02.02.2020
Herzlich Willkommen auf dem Schiff ‚Costa Viola‘ und viel 
Spass auf unserer Kreuzfahrt ins Glück.
Voller Vorfreude auf ein Traumschiff-Medley begrüsst der 
Kapitän mit seinem ersten Offizier 
Friedrich Müller die Passagiere an 

Board: Die hei-
ssbegehrte Da-
niela mit ihrer 
aufdringlichen 
Freundin Andrea, den Charmeur Jonas, 
und Adrian, der nur seiner Ex-Freundin 
nachweint.  Endlich heisst‘s Leinen los 

und Anchors Aweigh.
Nachdem das Schiff nun in See 
gestochen ist, beginnt auch 
schon der erste Offizier Fried-
rich Müller mit der Seenotret-
tungsübung, bei der sich die 
4 jungen Passagiere kennen-

lernen. Andi hat sofort ein Auge auf Jonas geworfen, der 
vorgibt vergeben zu sein, und Jonas und Adrian probieren 
die hübsche Daniela um den Finger zu wickeln, die ihnen 
aber nur die kalte Schulter zeigt. Doch aufgeben wollen 
diese nicht so schnell und diskutieren bei einem Drink an 
der Poolbar ihre wei-
tere Reise ins Glück. 
Am Nachmittag auf 
dem Sonnendeck be-
gegnen die vier sich 
wieder und verabre-
den sich zur Abend-
unterhaltung mit der 
weltberühmten Doris, die Abba Gold Hits zum Besten gibt 
und gemeinsam mit Danny Hausherr zu einem Walking in 
Memphis entführt.
Zu einer Kreuzfahrt ins Glück gehören natürlich auch die 
Tiefen der See und ihr Mistery of Atlantis sowie die bunte 
Fischwelt in Under the Sea dazu. 

„Mann über Board! Mann über Bord! Haltet sofort das Schiff 
an!“ schreit plötzlich der erste Offizier aufgeregt.  Zwei 

Umweltaktivistinnen blockieren 
die Weiterreise des Kreuzfahrt-
schiffes und stellen nun ihre For-
derungen an die Umweltsünder. 
Doch der erste Offizier Friedrich 
Müller regelt die Situation ge-
konnt und kann sich mit ihnen 
glücklicherweise einigen.

Nachdem das Schiff die Reise fortsetzen konnte, legt es 
an Land an und die Passagiere können einen Ausflug un-
ternehmen. Andi und Daniela haben sich für die Tour ins 
Bermuda-Dreieck entschieden, bei dem es zu dem sa-
genumwobenen Bahnhof von Volketswil geht. Tief in einer 
Diskussion über die Zukunftspläne Volketswils, verlieren 



ihre Gruppe aus den Augen und verlaufen sich. Die Beiden 
wissen sich nicht anders zu helfen als bei Jonas und Adrian 
anzurufen. Jonas, der wieder einmal mit seinem Mami tele-
foniert hat und sie genervt mit Ein bisschen Spass muss sein 
zurecht gewiesen hat, lässt Adrian das Telefon abnehmen 
und den beiden Frauen mit 
Freude den Weg Über sieben 
Brücken zurück zum Schiff 
erklären. Nachdem die bei-
den wieder zurück an Board 
sind erkundigt sich Daniela 
neugierig wieso Adrian sich 
so gut auskenne. Als sie er-
fährt dass Adrians Papi der 
Kapitän der gesamten Flotte ist, hat sie plötzlich Interesse 
an einem Midnight Rendezvous mit Adrian.

Auch Andi kann noch strahlend die 
Reise mit ihrer Traumschiff-Errungen-
schaft, dem blinden Passagier, fort-
setzen.
So haben doch am Ende alle Passa-
giere  die Kreuzfahrt ins Glück gefun-
den.  

Bedanken möchten wir uns vor allem bei unserem Dirigent 
Christian Plaschy, der mit uns geduldig und voller Elan 
wieder einmal ein geniales Konzertprogramm einstudier-
te. Gracie mille auch an unsere Sängerin Doris, die uns mit 
ihrer umwerfenden Stimme auf 
eine Reise ins Glück schickte. Herz-
lich bedanken möchten wir uns 
auch bei Danny Hausherr und den 
einzelnen Solisten. Ein abschlies-
sendes Dankeschön gilt auch un-
serer Kreuzfahrt-Crew Heiri Arter 
als Kapitän und Roman Brüngger 
als erster Offizier, sowie unseren 
Passagieren Andrea Keyerleber, 
Daniela Brüngger, Jonas  Meister, 
Adrian Arter, dem blinden Passa-
gier Michael Meili und unserer Umwelt-Zukunft Danaë 
Dupuit und Anouk Hohermuth, die uns mit an Board der 
Kreuzfahrt nahmen.

Traditionsgemäss wurde gemeinsam mit den Zuschauern 
auf ein gelungenes Jahreskonzert bis in die frühen Mor-
genstunden angestossen.

Generalversammlung vom 09.02.2020
Unser Präsident Heiri Arter begrüsste zur alljährlichen Ge-
neralversammlung und lies uns bei einem Jahresrückblick 
an die tollen Momente im 2019 zurück erinnern.  Auch 
dieses Mal freuen wir uns drei neue Mitglieder in unseren 
Reihen begrüssen zu dürfen: Angelika Bongartz, Christina 
Grilnberger und Thomas Roschlau. Austritte haben wir in 
diesem Jahr keine zu verzeichnen.  Weiterhin wurde ein-
stimmig unserer Dirigent Christian Plaschy bestätigt. Mit 
Spannung wurde der Ausblick für das Jahr 2020 vorgestellt 
und diskutiert. Zu guter Letzt ist es uns eine Freude unser 
20-jähriges Mitglied Martin Kanz sowie Andi Keyerleber als 
Ehrenmitglieder zu ernennen als Dank für ihren herausra-
genden Einsatz in der HAVO.

Wer hätte gedacht, dass nach so einem grandiosen Auf-
takt das Jahr so weitergehen würde. Die Corona-Pandemie 
hat die Schweiz erreicht und auch wir mussten unsere wö-
chentliche Probe pausieren. Nachdem jedoch im Mai die 
erste Welle glücklicherweise am abflachen war, konnten 
die Massnahmen gelockert werden und wir durften Mitte 
des Jahres wieder in einen Probenbetrieb unter Einhaltung 
eines Schutzkonzeptes starten.

Open Air im Costa Viola vom 22.06.2020
Darum freuen wir uns umso mehr 
konnten wir die lange musika-
lische Pause beim Open Air Auf-
takt im Costa Viola beenden. Das 
Wetter spielte mit und so konnten 
wir uns draussen auf der gemüt-
lichen Dachterrasse aufstellen. Bei 
einem Konzert im Costa Viola darf 
natürlich auch unsere Sängerin 
Doris nicht fehlen, die mit ihrer 
umwerfenden Stimme zu Stücken wie Nel blu dipinto di blu 
und Old Time Rock´n´Roll für gute Sommerlaune sorgte. 

Was gibt es also 
für einen besseren 
Start in die Open 
Air Saison als bei 
guter Verköstigung, 
einem tollen Ambi-
ente und idyllischer 
Abendsonne beste 
Musik zu geniessen.

Openair Bietenholz vom 29.06.2020
In der wunderschön dekorierten Scheune der Familie Kuhn 
durften wir unser zweites Openair-
Konzert spielen. Unsere Zuhöre-
rinnen und Zuhörer freuten sich 
sichtlich nach dem Corona-Lock-
down wieder einmal Live-Musik zu 
hören und dies in einer wunderbar 
hergerichteten Umgebung. Die 
mit Kronleuchtern von Christoph 
Krebs und mit Blumen von Kaspar 
Kuhn dekorierte Scheune war ein 
Augenschmaus. Präsident Heiri Arter und Vizepräsident 
Roman Brüngger führten mit humorvollen Geschichten 
durch den sehr schönen Abend. Unser musikalisches Pro-

gramm, welches 
sich durch Vielfäl-
tigkeit auszeich-
nete, gefiel allen 
Anwesenden und 
wurde mit tosen-
dem Applaus ver-
dankt. Es war ein 
wunderschöner 

Abend, die HAVO mit ihren Solisten performte nach der 
Corona-Pause in Höchstform. Wir danken allen Helferinnen 
und Helfern des Dorfvereins Bietenholz/Bisikon und Clau-
dia und Adrian Kuhn für die Gastfreundschaft.



Openair Schwerzenbach vom 06.07.2020
Stürmisch ging es weiter in unserer 
Openair-Konzert Reihe auf dem Hof 
Wiederkehr. Unsere Zuhörerinnen 
und Zuhörer durften sich wieder 
einmal über die gesangliche Beglei-
tung durch Doris freuen. Im neuen 
Sommertenue der Musikgesellschaft 
Schwerzenbach gekleidet, genossen 
wir gemeinsam den schönen Som-
merabend bei Stücken wie Die Sonne 
geht auf, Alte Kameraden und Ich war 
noch niemals in New York. So durfte 
natürlich auch die Gesangseinlage unseres Präsidents Heiri  
Arter zu Auf der Vogelwiese zu diesem gelungenen Openair 

nicht fehlen. 
H e r z l i c h e n 
Dank Margrit, 
Bruno, Martin 
und Corinne 
Wiederkehr für 
diesen gemüt-
lichen Abend.

Openair Hegnau vom 10.08.2020
Weiter ging es in unserer Openair Reihe in Hegnau. Dieses 

Jahr jedoch spielte das Wetter mit 
und wir konnten das Konzert bei 
heissen Sommertemperaturen  
spielen. So sorgten nicht nur 
die Sonne 
für Ferien-
s t i m m u n g, 

sondern auch unsere musikalische 
Stückwahl wie Bella Ciao, My Dream 
und Old Time Rock‘n‘Roll. Wir bedan-
ken uns herzlich bei den Familien Brauch, Fischer und 
Petrig für die Spenden von Wurst, Brot, Getränken und den 
fantastischen Abend.

Openair Gutenswil vom 17.08.2020
Und schon wieder hatten wir Glück mit 
dem Wetter und konnten unser Som-
merkonzert bei strahlendem Sonnen-
schein spielen. Unsere Sängerin Doris 
war auch wieder dabei und Hampi 
Adank sprang als 
Aushilfs-Dirigent 
ein. Wie gewohnt 
moderierte unser 

Vize-Präsident Roman Brüngger das 
Openair. Er schwärmte ausführlich 

über die Vorzüge Gutenswil‘s, die er nun als Neu-Zuge-
zogener selbst geniessen kann. Musikalisch unterhielten 
wir unsere Zuhörerinnen und Zuhörer mit traditionellen 
Stücken wie Wir leben Blasmusik, aber auch mit bekannten 
Klassikern wie Über sieben Brücken musst du gehn mit einem 
genialen Solo von Jonas Meister. Herzlichen Dank für den 
grossartigen Einsatz der Gastgeber Silvia und Hanspeter 
Temperli.

Openair Kindhausen vom 24.08.2020
Traditionell konnten wir unsere geglückte Openair Saison 
in Kindhausen abschliessen. Als waschechter Kindhüüsler 

führte Jonas 
Meister durchs 
Programm. Mu-
sikalisch zogen 
wir noch ein-
mal alle Regi-
ster um unsere 
Zuhörerinnen 
und Zuhörer zu 

unterhalten wobei uns Doris wieder tatkräftig unterstüt-
ze. Dazu kamen einige grandiose Solo-Einlagen wie Zwei 
Lausbuben, ein Solo für Flügelhorn und Tenorhorn, gespie-
lt von Matthias Baumgartner und Martin Kanz. Herzlichen 
Dank an den Dorfver-
ein für den Aufbau 
und anschliessenden 
Apéro. Ausserdem gilt 
ein ausserordentliches 
Dankeschön der Fami-
lie Meister, die tradi-
tionell zum Saisonab-
schluss zu Steaks und 
Wein einlud.

Leider hat im Herbst die zweite Welle der Corona-Pan-
demie Europa überrollt und wir mussten wieder unsere 
Proben einstellen. Schweren Herzens waren wir auch ge-
zwungen die restlichen Veranstaltungen des Jahres abzu-
sagen, wie das Kirchenkonzert, die Adventsspiele und den 
Chlausabig.

So hoffen wir bald wieder gemeinsam Proben und musi-
zieren zu können und freuen uns schon jetzt auf die High-
lights im nächsten Jahr:

- Start der Openair-Saison 2021 mit dem Schüürkonzert 
Volketswil bei Ueli Schmid am 14.06.2021

- Zürcher Oberländer Musikantentreff am 02./03.10.2021
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